
ARGE Solidarischer Hochwasserschutz & Schwammregion, Marktplatz 1, 86558 Hohenwart

Sehr geehrte Damen und Herren,

der Schutz vor Starkregen, Hochwasser und Trockenheit stellt uns alle vor große 
Herausforderungen. Um Kräfte zu bündeln, Synergien zu nutzen, innovative Techno-
logien und neueste wissenschaftliche Erkenntnisse einzubinden sowie zusammen 
mit den Menschen im Einzugsgebiet entlang der Paar wirksame Strategien und Maß-
nahmen für den Schutz von Leben, Eigentum und Natur zu entwickeln, wurde die  
Arbeitsgemeinschaft (ARGE) Solidarischer Hochwasserschutz & Schwamm- 
region gegründet. Mit der Auftaktveranstaltung stellen wir das Projekt der Öffentlich-
keit vor und laden Sie dazu herzlich ein:

18. Juli 2025 ab 13:30 Uhr
Grund- und Mittelschule Hohenwart 
Schulstraße 7, 86558 Hohenwart

Freuen Sie sich auf eine inspirierende Keynote, einen hochkarätigen Expertentalk, 
die spannende Demonstration eines Echtzeit-Frühwarnsystems, Infostände mit  
Expertenwissen und viel Gelegenheit zum Netzwerken. Auch für das leibliche Wohl 
ist gesorgt.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und bitten um Ihre Rückmeldung bis zum 
11.7.2025. Bitte hier klicken:

       Rückmeldung

Zusammen mit dem Team der ARGE Solidarischer Hochwasserschutz & Schwamm-
region freuen wir uns auf Ihr Kommen

Roland Weigert	 		  Albert Gürtner
Landtagsabgeordneter		  Landrat
und Staatssekretär a.D.		  Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm

Einladung zur Auftaktveranstaltung
ARGE Solidarischer Hochwasserschutz & Schwammregion

https://online-befragung.limesurvey.net/968666?lang=de


Programm

13.30 – 14.00 Uhr	 Ankommen und Check-in

14.00 – 14.10 Uhr 	� Eröffnung und Begrüßung 
Moderation: Vicky Müller-Toùssa 

14.10 – 14.35 Uhr 	 Inspirierende Keynote  
	 Dr. Fabian Mehring, Bayerischer Digitalminister 

14.35 – 14.45 Uhr	 Demonstration des Echtzeit-Frühwarnsystems 
	 Chief Technology Officer Matthias Falk (Spekter GmbH) 
	 Bürgermeister Ludwig Wayand (Gemeinde Baar-Ebenhausen)

14.45 – 15.00 Uhr 	 Die neue Kraft für einen optimierten 
	 Hochwasserschutz – Hand in Hand! 
	� Die ARGE Solidarischer Hochwasserschutz stellt sich vor. 

Landrat Albert Gürtner (Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm)

15.00 – 15.45 Uhr	� Experten-Talk  
Thema: Starkregen – Hochwasser – Trockenheit. Wie machen 
wir die Region mit Hilfe neuester Technologien und innovativer 
Ansätze fit für die Herausforderungen des Klimawandels? 

	 • �Prof. Dr. Stefanie Schmidtner, Expertin für KI (TH Ingolstadt) 
	 • �Prof. Dr. Tobias Liepert, Experte für Wasserbau (TH Ingolstadt)
	 • �Bürgermeister Jürgen Haindl (Marktgemeinde Hohenwart)
	 • �Baudirektor Norbert Bäuml, Experte Schwammregion (ALE)
	 • �Kreisbrandrat Christian Nitschke (Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm)

15.45 – 16.00 Uhr	� Zusammenfassung und Perspektiven 
MdL Roland Weigert, Staatssekretär a.D.

ab 16.00 Uhr 	 Networking & Austausch

Auftaktveranstaltung 18.7.2025 
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Bei Rückfragen wenden Sie 
sich gerne an
	� Büro Landrat  

Pfaffenhofen a.d.Ilm 
08441 27 - 206

Die ARGE Solidarischer Hochwasser- 
schutz & Schwammregion wird  
unterstützt von:

Diese Organisationen stellen 
sich vor:

• ALE & Schwammregion 
• BAYERN INNOVATIV 
• BRK und Feuerwehr
• Donaumoos-Zweckverband
• Spekter GmbH
• TH Ingolstadt

Herzlichen Dank den  
Organisatoren der Infostände!

      Informieren Sie sich

und vielen Kommunen aus
dem Einzugsgebiet der
Paar und darüber hinaus

Die ARGE Solidarischer Hochwasser-
schutz und Schwammregion entwickelt 
mit Kommunen, Experten und KI-ge- 
stützten Technologien (Digitale Zwillinge)  
Maßnahmen gegen Starkregen, Hoch-
wasser und Trockenheit. Dazu zählen 
Echtzeit-Frühwarnsysteme, Einsatzkräfte-
Schulungen und Wasserbau. Markenkern 
ist dabei das solidarische Miteinander 
der Anlieger.


	Rückmeldung: 


